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Einleitung 

Der Titel des vorliegenden Buches Sanfte Medizin - Die Heilkunst des 
Wassermannzeitalters", mag auf den ersten Blick ein wenig vermessen klin-
gen 

 
etwas weit hergeholt, möchte man sagen -, das gebe ich gerne zu. 

Zunächst das Wort Heilkunst, und dann noch eines ganzen Zeitalters*. Das sind 
immerhin 2.160 Jahre!' Aber lassen wir es vorerst dabei bewenden. Jedenfalls 
sollten Sie dieses Werk in seinem vollen Umfange unter diesem Motto lesen 
und studieren und sich erst danach eine eigene Meinung bilden, um sich selber 
ein abschließendes Urteil zu erlauben. Vielleicht kommen Sie ja dann zu 
einem ähnlichen Ergebnis, so daß der Untertitel gar nicht mehr so abwegig 
klingt. Vielleicht aber auch nicht. 

Meines Erachtens wird mit diesem Titel keineswegs zu hoch gegriffen; 
vielmehr entspricht er der Realität und den Erfahrungen eines gestandenen 
Praktikers. Ich gehe sogar noch einen Schritt weiter und behaupte, daß diese 
Medizin, die mit diesem Buch vorgestellt wird, dermaßen im Einklang mit der 
Natur und ihren Gesetzmäßigkeiten steht, daß sie kaum noch durch eine 
andere zu überbieten oder gar abzulösen und zu ersetzen sein wird. Das 
endgültig zu beurteilen, ob dem auch wirklich so ist, steht mir allerdings 

Das Platonische Jahr bezeichnet den Zyklus unseres Sonnensystems und beträgt 25.920 
Jahre. Ursache hierfür ist die sog. Präzession, die - laut Duden. Fremdwörterbuch - ..durch 
Kreiselbewegung der Erdachse in etwa 26.000 Jahren verursachte Rücklaufbewegung des 
Schnittpunktes (Frühlingspunktes) zwischen Himmelsäquator und Ekliptik (Ebene der 
Planetenbahnen. Anmerkung des Verfassers)". Hören wir dazu Udo Brückmann in seinem 
Buch ..Das Ende der Endzeit": Die Achsenverlagerung beträgt alle 72 Jahre ca. l Grad. 
Die Einteilung für die Tierkreiszeichen beträgt 30 Grad. So kommt man rein rechnerisch 
auf 72 x 30 = 2.160. Die Dauer eines Erdzeitalters, das in einem Tierkreiszeichen steht, 
beträgt demnach 2.160 Jahre. Die Äquinoktialpunkte (Äquinoktium - Tag- und Nacht-
gleiche. Anmerkung des Verfassers) bewegen sich alle 2.160 Jahre - ähnlich wie der Zeiger 
in den zwölf Einteilungen einer Uhr - in ein anderes Sternbild. Und da wir zwölf Sternbil-
der haben, dauert eine komplette .Umrundung' oder .Durchwanderung' 25.920 Jahre (12 x 
2.160). Die zur Ekliptik schiefgestellte Erdachse umschreibt aufgrund der Präzession eine 
Kegelfäche um den Pol und .schraubt' sich - modellhaft gesehen - in 25.920 Jahren 
ellipsenförmig bis in den imaginären .Scheitelpunkt der Galaxien' nach oben. (Die Bewe-
gung dabei ist die einer Spirale. Sieht man da nicht die Parallele zur Struktur der mensch-
lichen Erbsubstanz DNS? Makrokosmos/Mikrokosmos?) - Die Einteilung mit den Tier-
kreiszeichen hat sich ebenfalls wegen der Präzession rückwärts verlagert, so daß die 
Zeichen mit den Sternbildern, nach denen sie benannt wurden, nicht mehr zusammenfallen. 
Deshalb ist der genaue astronomische Beginn des Wassermannzeitalters so schwer fest-
legbar." - Zur Zeit treten wir von dem endenden Fischezeitalter, welches kurz" vor Christi 
Geburt begonnen hat. in das Zeitalter des Wassermanns ein. Darüber hinaus befinden wir 
uns an einem kosmischen Wendepunkt, welcher - laut den altindischen Veden und den 
Aufzeichnungen in den Palmblattbibliotheken - mit enormen Veränderungen in Verbin-
dung gebracht wird. 
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nicht zu. Darüber werden zukünftige Generationen von Menschen und Medi-
zinhistorikern in fernen Zeiten zu befinden haben, wenn - nämlich wenn es 
genügend Therapeuten gibt, welche diese sanfte Heilkunst praktizieren und 
umsetzen, d.h. wenn diesbezüglich genügend praktische Erfahrung flächen-
deckend vorliegt. 

Dieses Werk ist aus der homöopathischen Praxis heraus entstanden, einer 
Praxis, welche sich primär dem Abtragen der chronischen Miasmen ver-
schrieben hat. und für all diejenigen gedacht, die sich für die grundlegenden 
Zusammenhänge hinsichtlich Gesundheit, Krankheit und Therapie interessie-
ren. Es ist allgemeinverständlich und in bestechender Klarheit geschrieben 
und richtet sich sowohl an junge Eltern als auch an die ältere Generation, an 
medizinische Laien sowie an medizinisch Vorgebildete und Therapeuten. -
Doch im Grunde genommen sollte es jeder einmal gelesen haben, denn es geht 
uns alle an, mehr als mancher noch zu glauben geneigt ist! - Es geht im 
wesentlichen um den roten Faden, der sich durch alles hindurchzieht, und ist 
schwerpunktmäßig anhand einer Vielzahl chronischer Erkrankungen unserer 
Zeit sowie durch eine Fülle von diesbezüglichen, zum Teil sehr ausführlichen 
Fallbeispielen aus der homöopathischen Praxis hochgradig verifiziert. Somit 
werden keine Thesen und Hypothesen aufgestellt, keine Glaubensbekennt-
nisse propagiert; vielmehr geht es um Naturgesetzmäßigkeiten und ihre An-
wendung zum Wohle des einzelnen, zum Wohle aller. Es geht im Grunde 
genommen um Dinge, welche man schon von Kindesbeinen an mitbekommen 
sollte bzw. welche bereits in der Schule gelehrt werden müßten. 

Wenn wir wieder in der Lage sind, gesund - wobei Gesundheit mit einem 
gewissen Absolutheitsanspruch zu sehen ist - und im Einklang mit der Natur 
zu leben, werden wir große Chancen haben, über Generationen hinweg gesund 
zu bleiben sowie geistig zu wachsen und zu reifen. Dazu gehört auch eine 
klare Bewußtseinserweiterung, welche ganz besonders mit dem zunehmenden 
Eintritt ins Wassermannzeitalter zu erwarten ist. Auf diese Weise steuern wir 
einen entscheidenden Beitrag zum Fortbestand der gesamten Menschheit bei. 
Wir werden unsere Erde mit den Jahren nachhaltig positiv verändern und 
unseren uns anvertrauten blauen Planeten" wieder zu lieben lernen, ihn 
schützen und schließlich wieder bewohnbarer machen - im Sinne von mit der 
Natur"-, was auch schon in meinem zweibändigen Standardwerk Klassische 
Homöopathie für die junge Familie" recht deutlich angeklungen ist. Im Prinzip 
geht es schon lange nicht mehr nur um den einzelnen hier auf dieser Welt: Es 
geht mittlerweile um die gesamte Menschheit ... um körperliche und geistige 
Freiheit und damit um Mündigkeit! Und das zentrale Hintergrundthema zu 
alledem ist die Medizin. Mens sana in corpore sano" - ein gesunder Geist 
steckt in einem gesunden Körper. 

Inspiriert durch Helmut Pilhar aus dem Internet, möchte ich Ihnen schließ-
lich noch folgende, gut gemeinte Aufforderung - für Sie ganz persönlich - mit 
auf den Weg geben: Studieren Sie die Sanfte Medizin und die Thematik um 
Gesundheit und Krankheiten, solange Sie noch einigermaßen gesund sind. 
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Wenn Sie erst einmal nachhaltig chronisch erkrankt sind, haben Sie keine Zeit 
mehr dazu, da Sie in Panik sind und sich bereits in einem Teufelskreis 
befinden. Einem Ertrinkenden kann man schwerlich das Schwimmen bei-
bringen." 

In diesem Sinne sei der römische Dichter Horaz zitiert mit seinem Sapere 
aude." Diesen Imperativ, sich seines eigenen Verstandes zu bedienen, über-
setzte Ludwig Marcuse (1894-1971) wie folgt: Habe den Mut, dich deiner 
Augen und Ohren, deines Verstandes, deiner Vernunft, deines Denken und 
aller anderen Vermögen und Erfahrungen zu bedienen." - Was Hahnemann 
für sein Organon der Heilkunst", der sog. Homöopathie-Bibel", dem Haupt-
werk hinsichtlich der homöopathischen Gesetzmäßigkeiten und der daraus 
abgeleiteten Vorgehensweise für die Therapie, ab der zweiten Auflage 1819 
übernommen hat, in Form von Aude sapere". Wage, weise zu sein" bzw. 
Wage, zu wissen" oder, wie Hahnemann es kurz und treffend selbst einmal 

verdeutscht hat: ,Habe das Herz, Einsicht zu haben.'" (Dr. med. homoeop. 
Richard Haehl in seiner Vorrede zur sechsten Auflage des Organon. 1921) -
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und Umsetzen der gewonnenen 
Erkenntnisse. 
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